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Erstellt durch das Radicalisation Awareness Network  
(RAN) 

Vorlage zur Beschreibung der Praktik 
für RAN-Sammlung 

 

Name der Praktik  

Bitte beachten Sie, dass mit 

„Praktik” eine Aktivität, eine 

Methode oder ein Tool gemeint ist, 

die bzw. das von Fachkräften 

und/oder Mitgliedern einer 

Community verwendet wurde bzw. 

wird. 

Aufbau eines nachhaltigen 

P/CVE-Konzepts zur Online-

Prävention  

Beschreibung 
(max. 300 Wörter) 

Kurze Beschreibung des Ziels und 

der Arbeitsmethode der Praktik. Aus 

der Beschreibung muss klar 

hervorgehen, dass eine eindeutige 

Verbindung zur Prävention und/oder 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus besteht. Das 

bedeutet, dass es in den Zielen 

bzw. Aktivitäten/Methoden/Tools 

der Praktik einen Bezug zur 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus geben muss. Praktiken 

ohne diesen Bezug können nicht in 

die RAN-Sammlung aufgenommen 

werden. 

Übergreifendes Ziel des Projekts ist es, einen Online-Zweig 
unseres lokalen Ansatzes zur Prävention und Bekämpfung 

des gewaltbereiten Extremismus (P/CVE) aufzubauen, der 
unseren gegenwärtigen Offline-Ansatz ergänzt und stärkt. 
Um dieses Ziel zu erreichen, wollen wir Folgendes 
entwickeln: 

• Neue Hilfsmittel 

Es bedarf neuer Hilfsmittel, um online für Extremismus 

anfällige Personen zu erkennen und sie anzusprechen. Hierzu 

gehört die Software für die automatische Erfassung von 

Anzeichen der Entfremdung. Beispielsweise organisierte die 

Stadt Mechelen 2019 ein Pilotprojekt zur gemeinsamen 

Entwicklung und Testung dieser Art von Software. Die 

Ergebnisse legten Folgendes nahe: 

1) Software kann Anzeichen von Entfremdung erfassen 

2) Derzeit besteht kein eindeutiger rechtlicher Rahmen 

Diese Hilfsmittel könne auch als neue Arbeitsverfahren 

dienen, wie etwa die Erstellung von sicheren Räumen 

online, in denen Jugendliche ihre Beschwerden frei äußern 

können. 2020 führte das Projekt eine erste Studie eines 

sicheren Raums online durch, in dem man ein Gaming-

Turnier organisierte. Hintergedanke war es, mit Jugendlichen 

in Kontakt zu treten und im Rahmen einer informellen 

Veranstaltung ernsthafte Themen zu besprechen. Ein 

weiteres Beispiel neuer Arbeitsverfahren, die das Projekt 

umsetzt, ist der Aufbau eines Online-Outreach-Ansatzes, 

https://ec.europa.eu/ran
https://twitter.com/RANEurope
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network---ran
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
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bei dem Präventionsfachkräfte Einzelne online ansprechen 

und mit ihnen in Verbindung treten.  

• Neue Rahmenpläne 

Das Projekt strebt an, klare Rahmenpläne für den Umgang 

mit diesen online erfassten Signalen der Entfremdung zu 

erstellen. Diese Rahmenpläne verbinden die Erfassung 

online mit der Wiedereingliederung in gesellschaftliche 

Einrichtungen offline. Es bedarf einer eindeutigen 

Gesetzgebung und Definition der Rolle jeder 

Partnereinrichtung des P/CVE-Ansatzes (wie es offline der 

Fall ist). Um dies zu erreichen, untersucht das Projekt seinen 

gegenwärtig bestehenden (AS-IS-) Arbeitsablauf und entwirft 

gemeinsam mit Partnern einen künftigen (TO-BE-) 

Arbeitsablauf. 

Zusätzlich zu Gesetzgebung und Rahmenplänen, die den 

Arbeitsablauf dieses neuen Verfahrens definieren, bedarf es 

auch ethischer und rechtlicher Rahmenpläne hinsichtlich 

Ansätzen zur Online-Prävention.  

• Neue Kompetenzen 

Das Projekt strebt eine Verbesserung von Online-

Kompetenzen an, um 

- durch ein besseres Verständnis des Online-Kontexts 

die Entfremdung online besser zu verstehen. Was sind 

echte Anzeichen der Frustration und was ist Trolling? 

- durch Verwendung von Online-Slang mit Einzelnen 

online besser in Verbindung zu treten.  

Auch ist es wichtig, ein besseres Verständnis mehrerer 

Online-Mechanismen wie Desinformation und Hetze zu 

entwickeln. 

 

Peer-Review Nein 

Hauptthemen  

Bitte wählen Sie 2 Hauptthemen 

aus, die am besten zu der Praktik 

passen. 

Internet und Radikalisierung 

Lokale Strategien/Städte 

Zielgruppe 

Bitte wählen Sie mindestens eine 

Zielgruppe aus, die der Praxis am 

ehesten entspricht. 

ErsthelferInnen oder PraktikerInnen 

Behörden 

Online-Community 
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Geografischer Umfang 

Bitte geben Sie an, wo die Praxis 

umgesetzt wurde/wird (Länder, 

Regionen, Städte). 

Die Praktik wird von der Stadt Mechelen (Belgien) entwickelt. 

Beginn der Praktik 

Bitte nennen Sie das Jahr, in dem 

die Praktik entwickelt und 

umgesetzt wurde, damit ersichtlich 

ist, wie lange sie bereits genutzt 

wird. Falls die Praxis nicht mehr 

aktiv verwendet wird, geben Sie 

bitte an, wann sie beendet wurde. 

Beginn im Jahr: 2020 

Zu liefernde Ergebnisse 

Bitte geben Sie an, ob die Praktik zu 

konkreten Ergebnissen wie 

Handbüchern, Schulungsmodulen 

oder Videos geführt hat, und fügen 

Sie ggf. Links ein. 

Offizieller Starttermin des Projekts ist Juli 2021. Somit 

liegen für das Projekt noch keine konkreten Ergebnisse 

vor.  

Zu Ende des ersten Projektjahres werden folgende 

Dokumente erstellt: 

• Ein Weißbuch, das gute Praktiken zur 

Erkennung von Anzeichen der Frustration und 

der (aktiven und passiven) Radikalisierung 

online umreißt. 

• Ein von unseren örtlichen P/CVE-Partner 

gebilligter ethischer und rechtlicher 

Rahmenplan 

Es ist zu beachten, dass das Projekt für den 

rechtlichen Rahmenplan mit einer örtlichen 

Anwaltskanzlei zusammenarbeitet. Für den 

ethischen Rahmenplan arbeitet das Projekt mit 

einer Bildungseinrichtung zusammen. 

• Ein aufgezeichneter und getesteter 

Arbeitsablauf zur Verbindung von Online-

Erkennung und gesellschaftlichen Einrichtungen 

offline. 

Es ist zu beachten, dass das Projekt für die 

Beschreibung der Bestands- (AS-IS-) und 

künftigen (TO-BE-) Verfahren die BPMN-Norm 

(Business Process Model & Notation) verwendet.  

• Eine Beschreibung der Erfahrungen des Projekts 

mit der Erprobung verschiedener Verfahren der 

Online-Intervention (Online-Outreach, sichere 

Räume online usw.). 
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Evidenz und Evaluation  

Kurze Beschreibung der 

Leistungskennwerte der Praktik. 

Dazu gehören folgende:  

1. qualitative Betrachtungen und 

quantitative (statistische) 

Daten, z. B. der 

Erfolgsmaßstab für das Projekt 

oder die Intervention. 

2. Evaluation und Feedback, 

einschließlich Befragungen 

und/oder Einzelberichte. Haben 

Sie z. B. eine interne oder 

externe Evaluation 

durchgeführt oder Feedback 

der Zielgruppe eingeholt? 

3. Peer-Review. Welches Feedback 

wurde zu der Praktik in der 

RAN-Arbeitsgruppe und/oder bei 

der Studienreise, auf der die 

Praktik diskutiert wurde, 

gegeben? 

Bitte erläutern Sie auch die Ergebnisse 

Ihrer Analyse- und 

Evaluationsbemühungen. 

 

Nachhaltigkeit und 

Übertragbarkeit 
(max. 200 Wörter) 

Kurze Beschreibung der 

Nachhaltigkeit und Übertragbarkeit 

der Praktik, einschließlich 

Informationen zu deren Kosten. 

Bitte gehen Sie darauf ein, welche 

Elemente wie übertragbar sind. 

Das Projekt strebt an, eine Praktik zu erstellen, die 
nachhaltig und leicht auf andere Kommunen übertragbar ist 
(siehe Einzelheiten des Online-Ansatzes in der 
Beschreibung). Dem liegt die Erkenntnis zugrunde, dass die 
Online-Welt ein wichtiger Bestandteil des Alltags ist und es 
daher wichtig ist, Wege zu finden, Teil dieser Welt zu 

werden.  

 

Vorgestellt und diskutiert beim 

RAN-Treffen 

Bitte beachten Sie, dass die Praxis, 

um in die Sammlung aufgenommen 

zu werden, vorzugsweise durch 

eines der RAN-Treffen nominiert 

werden sollte. Fügen Sie den 

Namen der RAN-Arbeitsgruppe/ 

Veranstaltung, Datum, Ort und 

Thema der Sitzung hinzu. 

Name: RAN LOCAL: Online-Konzept für die P/CVE-

Arbeit kommunaler Behörden – wie sollte sie gestaltet 

werden? 

Datum: 27.05.2021 

Veranstaltungsort: Internet 

Thema: Online-P/CVE 
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Verknüpfung mit anderen EU-

Initiativen oder EU-

Fördermitteln 
(max. 100 Wörter) 

Bitte geben Sie an, wie Ihr Projekt 

finanziert wurde und ob Ihre Praxis 

mit anderen EU-Initiativen oder -

Projekten verknüpft ist. Vermerken 

Sie explizit, ob es von der EU (mit-

)finanziert wird, und wenn ja, mit 

welchen Mitteln. 

Beispielsweise Erasmus+, der Fonds 

für innere Sicherheit (ISF), der 

Europäische Sozialfonds (ESF) oder 

Horizont 2020. 

Nein. 

Organisation 
(max. 100 Wörter plus  
Auswahl des Organisationstyps) 

Bitte beschreiben Sie kurz die hinter 

der Praktik stehende Organisation 

und geben Sie deren Rechtsform 

an, z. B. NRO, staatliche Stelle, 

GmbH, Wohltätigkeitsorganisation 

usw. 

Stadt Mechelen (BE) 

 

Organisationsart: Staatliche Einrichtung 

Ursprungsland 

Land, aus dem die Praktik stammt 

EU- oder EWR-Land: Belgien 

 

Kontaktdaten 

Bitte geben Sie die Namen und die 

E-Mail-Adresse der Personen an, die 

innerhalb der Organisation 

kontaktiert werden können. 

Adresse: Grote markt 21, 2800 Mechelen 

Ansprechpartner: Simon Huybrechts 

E-Mail: simon.huybrechts@mechelen.be 

Tel.: 0032-76.70.27.66 

Website: www.mechelen.be 

Stand  
(Jahr) 

2021 

 


